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racing one beim ADAC 24h-Rennen 2016 

Youngster vor großer Herausforderung  
 

„Wir betreten im diesjährigen 24h-Rennen komplettes Neuland, aber wir stellen 

uns gerne der Herausforderung Volkswagen Golf GTI TCR und glauben fest da-

ran, diese zu meistern.“ Teamchef Martin Kohlhaas von racing one hat konkrete 

Vorstellungen vor dem Start des Teams beim ADAC 24h-Rennen auf dem Nür-

burgring. „Wir haben unser Projekt professionell vorbereitet und hoffen, dass 

wir unser Ziele erreichen können.“ 

Dabei sind die Erwartungen von racing one durchaus bescheiden. Kohlhaas: 

„Eine Zielankunft wäre ein tolles Ergebnis, eine gute Platzierung ein Traum.“ 

Das Team aus Andernach tritt nach den ersten Rennen der ADAC TCR Germany 

nun auch in der Eifel mit dem Volkswagen Golf GTI TCR an. Einen ersten Test 

gab es vor dem letzten VLN-Rennen. „Unser Auto hat auf der Nordschleife gut 

funktioniert und musste nur geringfügig modifiziert werden. Allerdings fehlt 

dem kleinen Wolfsburger noch die Langstreckenerfahrung. Hierbei sind Team 

und Fahrer gefordert.“ 

Die Fahrerbesetzung könnte jünger und dynamischer nicht sein. Das Quartett 

des Golf hat gerade einmal ein Durchschnittsalter von 24 Jahren. Benjamin 

Leuchter (28 Jahre), Dennis Wüsthoff (23 Jahre) und Fabian Danz (26 Jahre) 

fahren den BMW M235i Racing Cup in dieser gesamten Saison der VLN Lang-

streckenmeisterschaft Nürburgring. Für den Eifelmarathon konnte Tim Zim-

mermann (19 Jahre) als vierter Pilot gewonnen werden. Zimmermann startet 

wie Leuchter in diesem Jahr mit einem Golf, eingesetzt vom Liqui Moly Team 

Engstler, in der ADAC TCR Germany. Sind die beiden dort als Konkurrenten 

unterwegs, so ist hier ihr Teamgeist gefragt. Den nötigen Ehrgeiz bringt der 

gesamte racing one-Kader mit. 

„Wir sind von unserem Projekt überzeugt. Das Auto ist ein absoluter Publikums-

Magnet und die Fahrer sind trotz ihrer Jugend erfahren und schnell genug, die 

Herausforderung Nordschleife zu bestehen“, gibt sich Kohlhaas vor dem Sai-

sonhöhepunkt in der Eifel optimistisch. 


